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Abschied 
Dank und Rückblick von 

Marina Hirnet  
           

Im Dezember 2024 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Georgenberg, 

nach reiflicher Überlegung habe ich mich dazu entschlossen, mein Amt als Erste Bürger-

meisterin der Gemeinde Georgenberg zum 31. Dezember 2024 niederzulegen. Diese Ent-

scheidung ist mir nicht leichtgefallen, da ich die vergangenen fast fünf Jahre mit viel 

Freude, Leidenschaft und Engagement für unsere Gemeinde gearbeitet habe. 

Das Amt der Bürgermeisterin verlangt uneingeschränkten Einsatz, um die Interessen der 

Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger bestmöglich zu vertreten. Aus privaten Grün-

den ist es mir jedoch nicht mehr möglich, diese Anforderungen in vollem Umfang zu erfül-

len. Deshalb habe ich mich entschlossen, meinen Rücktritt zu erklären, um den Weg für 

eine Nachfolge freizumachen, die die Weiterentwicklung Georgenbergs mit der erforderli-

chen Zeit und Energie fortführen kann. 

Die vergangenen Jahre waren eine intensive und bereichernde Zeit, die mir in guter Erin-

nerung bleiben werden. Während meiner Amtszeit konnten wir viele wichtige Projekte für 

die Gemeinde auf den Weg bringen und größtenteils auch erfolgreich abschließen. Ge-

meinsam mit dem Gemeinderat, der Verwaltung und nicht zuletzt mit Ihrer Unterstützung, 

liebe Bürgerinnen und Bürger, haben wir beispielsweise die Infrastruktur modernisiert und 

nachhaltige Maßnahmen für die Zukunft umgesetzt. Diese Projekte, über die ich Ihnen im 

Folgenden einen Überblick geben möchte, sah ich als Investition für ein zukunftsfähiges 

Georgenberg. 

 Breitband 

- Umsetzung der Breitbandausbauverfahren II und III in den Bereichen Leß-

lohe, Hinterbünst, Hagenhaus, Unter-/Oberbernlohe, Rehberg, Galsterlohe, 

Dimpfl 

- Vorbereitungen zur Umsetzung der Gigabit-Richtlinie (Planungen und Er-

wirkung eines Förderbescheids) 

 

 Errichtung einer Maschinengemeinschaft mit der Stadt Pleystein (gemeinsame 

Beschaffung von Maschinen und Geräten für die Bauhöfe) 
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 Komplette Straßensanierungen 

- Sanierung der Straße Lösselmühle-Lösselberg 

- Sanierung der Ortsstraße in Leßlohe inkl. Verlegung eines Breitband-Rohr-

verband 

- Sanierung der Galgenbergstraße in Waldkirch inkl. Verlegung eines Rohr-

verbandes für Breitband und Erneuerung der Straßenbeleuchtungseinrich-

tung 

- Kleine Dorferneuerungsmaßnahme (Straßensanierung und Dorfgestaltung) 

in Neudorf inkl. Erneuerung des sog. Bürgermeisterkanals/Straßenentwäs-

serung, Verlegung eines Breitband-Rohrverbandes und Erneuerung der 

Straßenbeleuchtungseinrichtung 

- Teilstückstraßensanierungen in den Bereichen Faislbach-Brünst und 

Brünst-Pleystein 

- Abschluss der Vorbereitungen (Planungen und Erwirkung des Förderbe-

scheids) die Sanierung der „Milchstraße“  

- Förderantragsstellung und Einreichung der Planung zur Sanierung der Ge-

meindeverbindungsstraße Brünst-Pleystein (Gemeindegrenze Georgen-

berg) „Drei Tannen“ bei der Regierung der Oberpfalz 

 

 

 Wassereinrichtung 

- Umsetzung (Bauarbeiten) der Wasserleitungserneuerungen in den Berei-

chen Leßlohe, Neudorf, Schwanhof, Waldkirch, Hinterbrünst und Georgen-

berg/Faislbach (ca. 10 km) 

- Abschluss der Vorbereitungen (Planungen, Erwirkung der Förderzusage, 

Ausschreibung und Auftragsvergabe für die Bausaison 2025) für den nächs-

ten Abschnitt der Wasserleitungserneuerungen in Hinterbrünst, Neuenham-

mer, Neukirchen und Lösselmühle 

- Anschaffung einer UV-Anlage bei der Wasseraufbereitung im Hochbehälter 

Planer Höhe 

- Verbesserungsarbeiten an der Pechlohquelle inkl. Planungen und Vorberei-

tung eines Förderantrags zur Sanierung der Quelle 

- Vorbereitungen (Planungen und Förderantragsstellung) zur Herstellung ei-

nes Wasserversorgungs-Notverbunds mit der Gemeinde Flossenbürg 

 

 Vermittlung von Standorten zum Bau von Stromladesäulen in Neuenhammer, 

Georgenberg, Lösselmühle und Gehenhammer 
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 Brand- und Katastrophenschutz 

- Fertigstellung des Feuerwehrgeräteneubaus in Hinterbrünst 

- Anschaffung eines neuen wasserführenden Fahrzeugs (LF 10) 

- Vorbereitung der Abwassereinrichtungen zur Versorgung mit Notstromag-

gregaten 

- Anschaffung eines Notstromaggregats 

- Renovierungsarbeiten am Feuerwehrgerätehaus Waldkirch (Fenster) 

- Intensive Vorarbeiten für eine Zusammenführung der Feuerwehren Georgen-

berg und Neuenhammer (aktiver Bereich) 

 

 Erneuerbare Energien  

- Errichtung einer PV-Anlage auf der Kläranlage Neuenhammer 

- Planung und Auftragsvergabe zur Errichtung von PV-Anlagen auf den Dä-

chern der Feuerwehrgerätehäuser in Hinterbrünst und Waldkirch 

 

 Errichtung eines Spielplatzes am Wanderparkplatz Planer Höhe 

 

 Maßnahmen an der Waldbadestelle (Sonnensegel, Sonnenterrasse) 

 

 Vorbereitungen (Antragsvorbereitungen, Erwirken einer Förderzusage) zum Um-

bau des ehem. Schwesternwohnheims in Räume des Kinderhauses für die Ka-

tholische Kirchenstiftung Neukirchen zu St. Chr.  

 

 Grundschule Neudorf 

- Sanierung der sanitären Anlagen (Toiletten)  

- Teil-Erneuerung der Dacheindeckung 

- Anbringung von Sonnenrollos 

- Anschaffung von iPads für den Unterricht 

- Erweiterung der digitalen Ausstattung für den Unterricht (Leinwand, Note-

books) 

- Teil-Erneuerung von Fenstern 

 

 Anpassung/Änderung des Bebauungsplans des Baugebiets Sandfeld 

 

 Räumung und Planieren der ehem. Bauschuttdeponie und Oberrehberg gemäß 

Schließungskonzept 
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 Sanierung der Staatsstraße Georgenberg-Neuenhammer durch den Freistaat 

Bayern 

- Begleitung der Planungen des Ausbaus und der Neugestaltung des ersten 

Teilabschnittes im Ortsbereich Georgenberg 

- Erneuerung des sog. Bürgermeisterkanals, Errichtung eines Gehwegs und 

Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlage in der Waldthurner Straße 

durch die Gemeinde Georgenberg 

 

Ein Einblick in die Finanzierung der Projekte von 2020 bis einschließlich 2024 gibt nach-

folgende Übersicht. 

Vermögenserwerb: 753.682,75 €  Schuldenstand 31.12.2019: 1.944.936,91 € 

Baumaßnahmen 

(Gesamtkosten): 7.038.629,52 €  

-> Pro-Kopf-Verschuldung bei 

1.333 Einwohnern (31.12.2018): 1.459,07 € 

Förderungen: 5.020.237,10 €    

Eigenanteil der 

Gemeinde Geor-

genberg: 2.772.075,17 € 

 Schuldenstand 31.12.2024: 3.006.586,15 € 

 

-> Pro-Kopf-Verschuldung bei 

1.298 Einwohnern (31.12.2023): 2.316,32 € 

     

Die Gelder für die 2024 bewilligte Stabilisierungshilfe werden in den nächsten Wochen er-

wartet. Der Schuldenstand und die Pro-Kopf-Verschuldung werden sich dann noch um 

950.000 Euro verringern.  

Dieses Geld muss nicht mehr zurückbezahlt werden. 

 

 

An dieser Stelle möchte ich auch die Gelegenheit nutzen, um mich von Herzen zu bedan-

ken: 

 Bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft und 

der Gemeinde Georgenberg für die konstruktive und engagierte Zusammenar-

beit, 

 Bei den Mitgliedern des Gemeinderates, die mit mir wichtige Entscheidungen für 

die Zukunft unserer Gemeinde getroffen haben, 

 Bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 

und Ihr Engagement. 

 Bei allen Ämtern und Institutionen, allen voran stellvertretend dem Landratsamt 

Neustadt an der Waldnaab, für die stets verlässliche Unterstützung, 
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 Und bei allen Ministerien, die der Gemeinde Georgenberg durch Förderungen 

und Zuschüsse finanziellen Rückenwind gegeben haben, um unsere Projekte zu 

realisieren. 

Nur durch das Zusammenspiel all dieser Kräfte war es möglich, Georgenberg weiter vo-

ranzubringen. 

Ich blicke auf diese Amtszeit mit großer Dankbarkeit zurück und wünsche der Gemeinde 

Georgenberg weiterhin eine erfolgreiche und positive Entwicklung. Ich bin überzeugt, dass 

mit dem Engagement aller Beteiligten auch in Zukunft großartige Dinge für unsere Ge-

meinde erreicht werden können. 

Mit den besten Wünschen für Sie alle und die Zukunft Georgenbergs, 

 

 

Marina Hirnet 
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Aus dem Rathaus 
 

Bevorratungsbeschluss zur Beitrags- und Gebührensatzung  
der Entwässerungssatzung für die  

Ortskanalisation Georgenberg  
(ohne Abwasseranlage Neuenhammer und Waldkirch) 

 

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS/EWS) der 

Gemeinde Georgenberg für die Ortskanalisation Georgenberg vom 09. Dezember 2021 

festgesetzten Herstellungsbeiträge (vgl. § 6 BGS/EWS), die Grundgebühren (vgl. § 9a 

BGS/EWS) sowie die Einleitungsgebühren (vgl. § 10 BGS/EWS) sind zum 01. Januar 

2025 entsprechend den abgabenrechtlichen Vorgaben wegen Ablauf des vierjährigen 

Kalkulationszeitraumes 2021 – 2024 anzupassen. 

Hierzu wird für die Beiträge und Gebühren eine vorläufige Nachkalkulation für die Jahre 

2021 mit 2024 sowie eine vorläufige Vorauskalkulation für die Jahre 2025 bis ein-

schließlich 2028 erstellt. Beide Berechnungen werden dem Gemeinderat vorgestellt 

und erläutert. 

Vorbehaltlich der noch endgültigen Kalkulation der Herstellungsbeiträge, der Grundge-

bühren und der Einleitungsgebühr wird die Anpassung voraussichtlich zu einer Erhö-

hung der Herstellungsbeitragssätze, der Grundgebühren sowie der Einleitungsgebüh-

rensätze gegenüber den derzeit geltenden Beitrags-, Grundgebühren-, und Einlei-

tungsgebührensätzen führen. 

In welcher Höhe eine Anpassung der Beiträge und Gebühren erforderlich wird, kann 

erst nach Abschluss der noch durchzuführenden Berechnungen festgestellt werden. 

Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vorabinformation der Gebührenzahler, da 

die endgültige Berechnung erst im kommenden Jahr (2025) abgeschlossen werden 

kann, die Anpassung jedoch aus haushalts- und verwaltungsrechtlichen Gründen zum 

01. Januar 2025 erfolgen muss.  

Nach Abschluss der o.g. Kalkulationsarbeiten ist mit einer rückwirkenden Anpassung 

der Beiträge und Gebühren sowie der entsprechenden Änderung der Bestimmungen 

in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Geor-

genberg für die Ortskanalisation Georgenberg mit einem Neuerlass zu rechnen.  

 

Text: Günter Gschwindler 
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Bevorratungsbeschluss zur Beitrags- und Gebührensatzung  
der Wasserabgabesatzung für die  

Wasserversorgungseinrichtung Georgenberg  
 

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) der 

Gemeinde Georgenberg für die Wasserversorgungseinrichtung Georgenberg vom 09. 

Dezember 2021 festgesetzten Herstellungsbeiträge (vgl. § 6 BGS/WAS), die Grundge-

bühren (vgl. § 9a BGS/WAS) und die Verbrauchsgebühren (vgl. § 10 BGS/WAS) sind 

zum 01. Januar 2025 entsprechend den abgabenrechtlichen Vorgaben wegen Ablauf 

des vierjährigen Kalkulationszeitraumes 2021 – 2024 anzupassen. 

Hierzu wird für die Beiträge und Gebühren eine vorläufige Nachkalkulation für die Jahre 

2021 mit 2024 sowie eine vorläufige Vorauskalkulation für die Jahre 2025 bis ein-

schließlich 2028 erstellt. Beide Berechnungen werden dem Gemeinderat vorgestellt 

und erläutert. 

Vorbehaltlich der noch endgültigen Kalkulation der Herstellungsbeiträge, der Grundge-

bühren und der Verbrauchsgebühren wird die Anpassung voraussichtlich zu einer Er-

höhung der Herstellungsbeitragssätze, der Grundgebühren sowie der Verbrauchsge-

bührensätze gegenüber den derzeit geltenden Beitrags-, Grundgebühren-, und Ver-

brauchsgebührensätzen führen. 

In welcher Höhe eine Anpassung der Beiträge und Gebühren erforderlich wird, kann 

erst nach Abschluss der noch durchzuführenden Berechnungen festgestellt werden. 

Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vorabinformation der Gebührenzahler, da 

die endgültige Berechnung erst im kommenden Jahr (2025) abgeschlossen werden 

kann, die Anpassung jedoch aus haushalts- und verwaltungsrechtlichen Gründen zum 

01. Januar 2025 erfolgen muss.  

Nach Abschluss der o.g. Kalkulationsarbeiten ist mit einer rückwirkenden Anpassung 

der Beiträge und Gebühren sowie der entsprechenden Änderung der Bestimmungen 

in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Geor-

genberg sowie mit einem Neuerlass zu rechnen.  

 

Text: Günter Gschwindler 
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Adventsmarkt Planer Höhe 

 

Der Adventsmarkt der Gemeinde hat gehalten, was er versprochen hatte. „Der Platz 

ist ideal“, stellten viele der Besucher fest und genossen auf der Planer Höhe bei Wald-

kirch vorweihnachtliche Stimmung par excellence. 

Das einzige Manko – wenn überhaupt – war fehlender Schnee. Das machte den Gästen 

aber nicht das Geringste aus. „Lassen sie sich verzaubern und genießen sie die vor-

weihnachtliche Atmosphäre!“ Zweiter Bürgermeister Rudolf Völkl, der mit vielen Hel-

fern beste Vorarbeit geleistet hatte, traf mit seinem Aufruf voll ins Schwarze. Und so 

freuten sich der Hauptorganisator und alle Aussteller über einen wahren Besucheran-

drang. 

Das Gelände füllte sich vor allem mit zunehmender Dunkelheit immer mehr. „Den Leu-

ten gefällt’s“, strahlte Völkl, der allen weiteren Organisatoren, Helfern und Anbietern 

seinen Dank aussprach. 

Glühwein und Punsch – auch alkoholfrei – waren gefragt und eigneten sich bestens 

zum Aufwärmen. Das Angebot in den Verkaufsständen konnte sich ebenfalls sehen 

lassen. Ob etwa selbstgemachte Marmeladen und Gelees, Plätzchen, Pralinen, Liköre 

oder Kürbiscremesuppe sowie Advents- und Weihnachtsschmuck fanden immer wieder 

Abnehmer. Das galt auch für die bestens bestückte Tombola. Die Lose gingen ebenfalls 

weg „wie die warmen Semmeln“. 

Als „Special Guests“ hatte der zweite Bürgermeister die „Stoapfalz-Deifl’n“ angekün-

digt. Und so mischten sich Punkt 16 Uhr drei dunkle Gestalten in ihren handgeschnitz-

ten gruseligen Masken unter das Volk und trieben ihr Unwesen. So teuflisch sie auch 

aussahen, den Besuchern, darunter vielen Kindern, gefiel’s. Das galt auch für die Jagd-

hornbläser, die mit adventlichen Klängen auf die „Staade Zeit“ einstimmten. 

Ein weiterer Höhepunkt sollte aber noch kommen. „Der Nikolaus ist da“, freuten sich 

vor allem die Mädchen und Jungen. In Begleitung von Knecht Ruprecht verteilte er an 

die Jüngsten kleine Geschenke. 

Text: Josef Pilfusek  
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Ferienbetreuung ILE  

 

Interkommunale Ferienbetreuung durch die 

Firma Xund ins Leben aus Graz 

Termin: 18. August 2025 bis 05. September 2025  

(3 Wochen) 

Organisator: Markt Waidhaus  

Preis: 194 € pro Kind und Woche (Kostenteilung: 

hälftig Eltern, hälftig Kommune) 

Verpflegung: Mineralwasser wird bereitgestellt; Es-

sen über Haus am Eck 

Mindestteilnehmer: 15 Kinder (maximal: 24 Kinder) 

 

Programm:  

Woche 1 (18.08.2025 bis 22.08.2025): Erlebnis-Sport-Woche 

Woche 2 (25.08.2025 bis 29.08.2025): Natur-Sport-Woche 

Woche 3 (01.09.2025 bis 05.09.2025): Kreativ-Sport-Woche 

 

 

 

Baugebiet Sandfeld 

 

Hier ein kurzes Update zu unserem Baugebiet Sandfeld mit 9 Parzellen, Größen 700 

bis 1.200 m², in der Nähe von Kindergarten, Grundschule, Pfarrkirche, Pfarrheim und 

Waldbadestelle: 

Einige Parzellen wurden bereits bebaut und aktuell gibt es auch einige Nachfragen an 

Bauplätzen. Dennoch sind derzeit noch Plätze frei. Wenn Interesse besteht, kontaktie-

ren Sie gerne die Gemeinde Georgenberg. Das Baugebiet Sandfeld ist sowohl für junge 

Familien als auch für den Alterssitz der ideale Ort.  

 

Text: Bianca Kreuzer  
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Baumaßnahmen 

 

Sanierung von Wasserleitungen im Gemeindegebiet 

 

Zur Gewährleistung einer ordentlichen Trinkwasserversorgung sind Sanierungen des 

Leitungsnetzes im Gemeindegebiet notwendig. So hat der Gemeinderat bereits in sei-

ner Sitzung am 07. März 2024 die Durchführung der Maßnahme zur weiteren Sanie-

rung von Wasserleitungen beschlossen. Zudem wurde wieder das Ingenieurbüro Zwick 

aus Weiden mit den Planungen hierfür beauftragt. Im Fokus stehen diesmal Strecken-

bereiche in den Ortsteilen Neuenhammer, Hammermühle, Schwanhof, Lösselmühle, 

Hinterbrünst und Neukirchen zu St. Christoph. Die ausführende Baufirma wird die Ar-

beiten voraussichtlich Anfang/Mitte März aufnehmen und im Ortsteil Neuenhammer 

beginnen. Mit dem Abschluss der Maßnahme ist bis Ende Oktober 2025 zu rechnen. 

 

 

Streckenbereich Neuenhammer - Hammermühle 
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Streckenbereich Lösselmühle - Brünst 

 

Streckenbereich Schwanhof - Lösselmühle 

 

Streckenbereich Neukirchen zu St. Christoph 

 

Text: Markus Friedl  
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Dorferneuerung Neudorf 
 

„Diese Baumaßnahme wird uns schwerpunktmäßig auch im nächsten Jahr beschäftig-

ten“, hatte Marina Hirnet in der Bürgerversammlung Ende November 2023 die Dorfer-

neuerung Neudorf im Rahmen des ELER-Programms (Europäischer Landwirtschafts-

fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums) beschrieben. Recht hatte sie, die zum 

Jahresende aus dem Amt scheidende Bürgermeisterin. 

Seit Kurzem herrscht im Bereich Neukirchen zu St. Christoph / Neudorf wieder „freie 

Fahrt“. Und ganz wichtig dabei ist: „Die Anlieger, die während der Bauphase mit zum 

Teil großen Einschränkungen leben mussten, sind zufrieden.“ Laut Diplom-Ingenieur 

Michael Wenning vom Weidener Ingenieurbüro König GmbH kommt eine weitere er-

freuliche Nachricht dazu: „Die Maßnahme ist günstiger geworden. Das gibt es auch 

nicht alle Tage.“ 

Im Gespräch mit Oberpfalz-Medien nannte Wenning als Kosten für den Straßenbau 

1.075.000 Euro. Dazu kommen unter anderem 550.000 Euro für die Kanalisation oder 

65.000 Euro für die Bodenentsorgung. Die Einhaltung des Zeitplans ist für den Diplom-

Ingenieur vor allem ein Verdienst des Bauunternehmens Siegfried Wagner e.K. in 

Waldmünchen. 

Das wissen auch die Bürgermeisterin und ihr Stellvertreter Rudolf Völkl – er hatte das 

Projekt in den letzten Wochen vonseiten der Gemeinde begleitet – zu schätzen. „Alle 

haben an einem Strang gezogen“, heben sie die vorzügliche Zusammenarbeit mit dem 

Planungsbüro und dem Bauunternehmen hervor. 

Wie Wenning weisen sie nicht zuletzt darauf hin, „dass die maximale Fördersumme 

von 80 Prozent fast ausgeschöpft worden ist“. Verbunden mit dem Spruch „Ende gut, 

alles gut“ schließen sie alle am Projekt Beteiligten einschließlich der Bürger ein. 

Text: Josef Pilfusek  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Abnahme der Baumaßnahme 
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Neue Asphaltdecke in Neudorf 

 

Aus der Pfarrei Neukirchen zu St. Chr.  

 

Kinderhaus 
 

Das Kinderhaus verschönert ihren Garten 

Wer die letzten Wochen und Monate an unserem Kin-

derhaus vorbeigelaufen ist, hat wohl gesehen, dass 

wir ein neues Spielhaus und eine neue Rutsche be-

kommen haben. Leider war der Rest vom Garten nicht 

gerade ansehnlich. Die Hecken wuchsen uns sprich-

wörtlich über den Kopf, der Sandkasten war mehr leer 

als voll usw. 

So haben sich kurzerhand 

Sven Thalhauser und Josef Meckl dazu bereit erklärt, uns zu 

Hilfe zu eilen. Sie kamen mit ihrem Werkzeug und haben tat-

kräftig alles behoben, was zu beheben war. Die Bäume wur-

den gestutzt, Hecken geschnitten, eine neue Sandkastenum-

randung, die vom Träger finanziert wurde, eingebaut und die 

neue Rutsche, die wir uns von Spenden gekauft hatten, start-

klar gemacht. Zwei weitere Papas haben uns zwei tolle 

Matschküchen gebaut.  

Wir alle sind überglücklich und möchten uns im Namen der 

Kinder noch einmal herzlich bedanken.  

Text: Anja Thalhauser 
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Sitzung der Kirchenverwaltung 

 

Aufs herzlichste begrüße ich Herrn Josef Meckl und Frau Monika Adomat, Herrn Rudolf 

Frischholz und Herrn Arnold Woppmann, die erneut in die Kirchenverwaltung gewählt 

wurden. In der konstituierenden Sitzung der Kirchenverwaltung am 3. Dezember 2024 

wurden Herr Josef Meckl erneut als Kirchenpfleger, Herr Rudolf Frischholz als Schrift-

führer und Frau Monika Adomat als Caritas-Beauftragte gewählt. Herzliche Gratulation 

zur Wahl. 

Text: Pfarrer John Vincent 

 

Schwester Bonita Wild 

 

Ende des Jahres erreichte uns die traurige Nachricht, dass Schwester Bonita verstorben 

ist.  

Sie trat am 21. Juli 1955 in den Orden der Kreuzschwestern ein und hat am 21. März 

1962 ihre Erstprofess abgelegt. 1997 kam sie in unsere Pfarrei. Von 1997 bis 2000 war 

Sie in unserem Kindergarten tätig. Dann wartete eine andere Verpflichtung auf sie: die 

Mitarbeit im Schwesternhaus und in der Pfarrei. Sie war für unseren Kindergarten und 

unsere Pfarrei ein Segen. Sie war auch im Pfarrgemeinderat, Lektorendienst, hat beim 

Mesnerdienst in der Pfarrkirche, im Bibelkreis, und bei der Vorbereitung der Kinder auf 

die hl. Erstkommunion und bei der Firmung mitgeholfen. Sie war wegen Ihrer Freund-

lichkeit, Hilfsbereitschaft und Bescheidenheit sehr beliebt. Ihr Leben war sehr schlicht 

und einfach und geprägt von der Liebe zu Gott und der Liebe zu den Mitmenschen. 

Für Ihre Mitschwestern war sie wie eine Hausmutter, die sich um alle sorgte. Ja, Sie 

gab ihr Leben hin, und war ein lebendiges Zeugnis der Liebe Gottes durch ihre Worte 

und Taten. So wirkte sie 27 Jahre segensreich in unserer Pfarrei. Wir sind ihr sehr 

dankbar für Ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle unserer Pfarrgemeinde.  

Im November 2024 ist sie aus gesundheitlichen Gründen ins Schwesternhaus nach 

Gemünden gekommen. Am Montag, den 16. Dezember 2024 ist Schwester Bonita im 

Alter von 83 Jahren im Schwesternhaus in Gemünden verstorben. Wir werden sie wirk-

lich sehr vermissen. Sie lebt in unseren Herzen weiter.  

Text: Pfarramt Neukirchen St. Christoph  
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Termine 

 

01.02.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in Neuenhammer 

02.02.2025 08:30 Uhr Heilige Messe  in der Pfarrkirche Neukirchen St. Chris-
toph - Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess) (Kollekte 
für Kerzen und das Ewige Licht und Erteilung des Blasi-
ussegens) 

04.02.2025 17:30 Uhr Heilige Messe in Hinterbrünst 

06.02.2025 19:00 Uhr Heilige Messe in Waldkirch 

08.02.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in Waldkirch (Kollekte für Kerzen und 
das Ewige Licht und Erteilung des Blasissegens) 

09.02.2025 08:30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Neukirchen St. Chris-
toph 

11.02.2025 17:30 Uhr Heilige Messe in Georgenberg 

11.02.2025 20:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwal-
tung im Pfarrheim Neukirchen 

12.02.2025 09:00 Uhr 
bis 15:00 
Uhr 

Krankenkommunion 

14.02.2025 16:00 Uhr Heilige Messe in der der Pfarrkirche Neukirchen St. 
Christoph 

15.02.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in Waldkirch 

16.02.2025 08:30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Neukirchen St. Chris-
toph 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



18 
 

Aus dem Vereinsleben 

 

Freiwillige Feuerwehr Neudorf 
 

Die Feuerwehr Neudorf hat auch im 

vergangenen Jahr auf Vereinsebene 

viel auf die Beine gestellt. Als einziges 

„Manko“, wenn man das überhaupt so 

bezeichnen möchte, stellte Vorsitzen-

der Andreas Götz in der Jahreshaupt-

versammlung am Sonntag im Gasthof 

Scheinkönig fest, „dass die Stammti-

sche etwas zu kurz gekommen sind“. 

Die sollen wiederbelebt werden. 

Der seit einem Jahr an der Spitze des 

Vereins stehende Götz erinnerte an die 2024 verstorbenen Christian Dunkl, Heinz Essler 

und Erhard Schriml und freute sich über die elf Neumitglieder. „Es wird einem oft erst im 

Nachhinein bewusst, was das ganze Jahr über an Aktionen, Feiern oder Vereinsverpflich-

tungen anfallen“, beschrieb er die vielen Termine. Dazu zählte der Vorsitzende auch die 

Sitzungen des Festausschusses, der seinen Worten zufolge das 140-jährige Gründungsju-

biläum 2026 plant. 

Als großen Erfolg bezeichnete er das erstmals auf dem Kirchplatz abgehaltene Dorffest. 

Das soll nach dem Ende der Dorferneuerungsmaßnahme in diesem Jahr wieder beim Feu-

erwehrhaus über die Bühne gehen. „Ihr seht, es war wieder alles andere als ein ruhiges 

Jahr“, fasste er die Aktivitäten zusammen und war überzeugt: „Wenn man so viele Aktio-

nen aufzählen kann, ist das ein Beweis, dass wir einen aktiven und lebendigen Verein 

aufgebaut haben, der für die Zukunft gerüstet ist.“ 

Beifall der Mitglieder gab es auch für Kassier Alexander Hartinger, dem Judith Götz vor-

zügliche Buchführung bescheinigte. Geprüft hatte sie die Unterlagen gemeinsam mit David 

Piehler. Für 15-jährige Mitgliedschaft zeichneten Götz und seine Stellvertreterin Kerstin 

Zetzl aus: Tobias Bauer, Judith Götz, Harald Häupler, Günter Helgert, Helmut Hettler, 

Rüdiger Hettler, Alexandra Janker, Johann Kick, Jürgen Meier, Sven Thalhauser, Evelyn 

Weidner, Gerhard Weidner, Gertrud Weidner und Markus Woppmann. 45 Jahre dabei sind 

Wolfgang Piehler und Alfred Schriml. Bereits 60 Jahre sind es bei Richard Filchner. 

„Es werden wieder viele Termine auf uns zukommen“, kündigte der Vorsitzende für dieses 

Jahr an. „Vor allem werden wir viele Festbesuche im Hinblick auf unser Jubiläum machen 

müssen. Dazu lade ich jetzt schon ein.“ 

Die Berichte hatten auch bei Georg Sauer Eindruck hinterlassen. Die Gemeinderatsmitglie-

der würdigte die Leistungen der Feuerwehr Neudorf und stellte fest, dass jeder Euro, den 

die Gemeinde investiert, berechtigt sei. 

Text: Josef Pilfusek  
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Freiwillige Feuerwehr Brünst 

 

Michael Stahl, der bisherige Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Brünst hat sein 

Amt zum 01. Dezember 2024 niedergelegt. Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr 

Brünst, Konstantin Völkl, hat sich bereit erklärt, den Posten des Kommandanten zu 

übernehmen. In der Jahreshauptversammlung am 04. Januar 2025 wurde er dann 

einstimmig gewählt. Er bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und wird 

das Amt nach bestem Wissen und Gewissen ausführen. 

Ende des Jahres 2024 konnte die Freiwillige Feuerwehr zudem in das neugebaute Ge-

rätehaus in Brünst umziehen. 

Text: Markus Friedl  

 

Herzlichen Glückwunsch 

 

… zur Eheschließung 

Luisa Zeug und David Piehler 
am 16.08.2024 
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Veranstaltungen/Termine 

 

 
28.01.2025 19:30 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 

Andreas Götz (Bürgerliste Georgenberg) 
Feuerwehrhaus Neu-
dorf 

29.01.2025 19:00 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Wolfgang Bock (CSU) 

Berggasthof Schaller 

29.01.2025 19:30 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Andreas Götz (Bürgerliste Georgenberg) 

Im Bräuhäusl 

30.01.2025 19:30 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Andreas Götz (Bürgerliste Georgenberg) 

Gasthof Scheinkönig 

01.02.2025 17:00 Uhr Faschingsfeier „Buntes Treiben für Jung 
und Alt“ der FFW Waldkirch 

Feuerwehraus Wald-
kirch 

02.02.2025  Jahreshauptversammlung VdK Brünst  

04.02.2025 19:00 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Wolfgang Bock (CSU) 

Gasthof Scheinkönig 

04.02.2025 19:30 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Andreas Götz (Bürgerliste Georgenberg) 

Feuerwehrhaus 
Waldkirch 

05.02.2025 19:30 Uhr Stammtisch der Siedlergemeinschaft Geor-
genberg 

 

05.02.2025 19:30 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Andreas Götz (Bürgerliste Georgenberg) 

Berggasthof Schaller 

06.02.2025 19:00 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Wolfgang Bock (CSU) 

Im alten Schulhaus, 
Waldkirch 

13.02.2025 19:00 Uhr Infoveranstaltung zur Bürgermeisterwahl – 
Wolfgang Bock (CSU) 

Pfarrheim Neukir-
chen St. Christoph 

14.02.2025 18:00 Uhr Stammtisch Beim Ritter 

15.02.2025 20:00 Uhr Faschingsball der FFW Georgenberg Beim Ritter 

20.02.2025  Frauentreff der Siedlergemeinschaft Geor-
genberg 

 

26.02.2025 19:30 Uhr Mitglieder-Versammlung der Siedlerge-
meinschaft Georgenberg 

Berggasthof Schaller 

28.02.2025 19:00 Uhr Weiberfasching Im Bräuhäusl 

01.03.2025 19:00 Uhr Operettenabend Kultursalon Geor-
genberg 

03.03.2025 15:30 Uhr Rosenmontagsfeier der Siedlergemein-
schaft Waldkirch 

Im alten Schulhaus, 
Waldkirch 

04.03.2025 14:00 Uhr Kinderfasching der Siedlergemeinschaft 
Georgenberg 

Berggasthof Schaller 

05.03.2025 17:00 Uhr Heringsessen der Siedlergemeinschaft 
Waldkirch 

Im alten Schulhaus, 
Waldkirch 

05.03.2025 19:30 Uhr Stammtisch der Siedlergemeinschaft Geor-
genberg  

 

08.03.2025 14:00 bis 
17:00 Uhr 

Tischbasar des Kinderhauses Neukirchen 
St. Christoph 

Pfarrheim Neukir-
chen St. Christoph  

14.03.2025 18:00 Uhr Stammtisch Beim Ritter 

16.03.2025 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Siedlerge-
meinschaft Waldkirch 

 

20.03.2025  Frauentreff der Siedlergemeinschaft Geor-
genberg 
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22.03.2025 18:45 Uhr Kirchenzug und Gottesdienst, Joseffifeier 
mit anschließendem Kameradschaftsabend 
(FFW Waldkirch) 

Feuerwehrhaus 
Waldkirch 

   

Vorankündigung:   

29.05. bis 31.05.2026 Feier zum 140-jährigen Bestehen der FFW 
Neudorf 

weitere Details fol-
gen 

 

 

 

Informationen zu Terminen:  

Die Termine sind zum Zeitpunkt des Druckes so vorgesehen. Es kann allerdings 

jederzeit zu einer Verschiebung oder zum Ausfall einer Veranstaltung kommen. 

Bitte beachten Sie daher regelmäßig die Anzeigen in der Tagespresse! 
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Abfalltermine Februar 2025 bis März 2025 
 

Mülltonne  Biotonne  Gelber Sack  Papiertonne Kraus 
Mi 05.02.2025 
Mi 19.02.2025 
Mi 05.03.2025 
Mi 19.03.2025 

 Fr 14.02.2025 
Fr 28.02.2025 
Fr 14.03.2025 
Fr 28.03.2025 

 Di 18.02.2025 
Do 20.03.2025 

 Fr 21.02.2025 
Fr 21.03.2025 
 

       
       
  

 
    Papiertonne Bergler 

Do 27.02.2025 
 
Nutzen Sie auch den Abfall-Erinnerungs-Service des Landkreises:  
https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfallkalender/ 
 
 
 
 
 
Erinnerungsmeldungen über die Abfall-App:  
https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfall-app/ 

 

 

 
  

https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfallkalender/
https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfall-app/
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So erreichen Sie uns 

 

Unsere Mitarbeiter sind zu diesen Zeiten für Sie da:  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 

 14:00 – 16:00 
 
 

 14:00 – 17:30 
 
 

 

VGem Pleystein Tel.  0 96 54 / 92 22 -0 
Fax: 0 96 54 / 92 22 -25 

poststelle@pleystein.de  

Zweiter Bürgermeister 0 96 58 / 42 4 rudi.voelkl@t-online.de Rudi Völkl 

Geschäftsstellenleiter 0 96 54 / 92 22 -23 ggschwindler@pleystein.de Günter Gschwindler 

Rathaus Georgenberg  
Allgemeine Verwaltung 

0 96 58 / 338 BKreuzer@pleystein.de  Bianca Kreuzer (frei-
tags 9 bis 12 Uhr) 

Finanzverwaltung/Bauwesen 
Georgenberg 

0 96 54 / 92 22 -24 mfriedl@pleystein.de Markus Friedl 

Bürgerbüro/Passamt/Standes-
amt/Wahlamt/Sozialwesen 
Gewerbeamt/Friedhofswesen 
Einwohnermeldeamt 

0 96 54 / 92 22 -11 csotta-enslein@pleys-
tein.de 

Claudia Scotta-Ens-
lein 

Bürgerbüro/ Wahlamt 
Passamt/Ordnungsamt 
Sozialwesen/Gewerbeamt 
Einwohnermeldeamt 

0 96 54 / 92 22 -12 dvater@pleystein.de Daniel Vater 

Leitung Kämmerei/Finanzver-
waltung 

0 96 54 / 92 22 -13 tstoehr@pleystein.de Thomas Stöhr 

Finanzverwaltung/Gebühren 0 96 54 / 92 22 -18 mschoen@pleystein.de Matthias Schön 

Finanzverwaltung/Gebühren 0 96 54 / 92 22 -20 cgatzky@pleystein.de Cornelia Gatzky 

Kasse/Steueramt 0 96 54 / 92 22 -15 jwinkler@pleystein.de  
oder mherrmann-
pressl@pleystein.de 

Jessica Winkler oder 
Maria Herrmann-
Preßl 

Buchhaltung 0 96 54 / 92 22 -15 vzetzl@pleystein.de Verena Zetzl 

Tourismus / Kasse 0 96 54 / 92 22 -33 mherrmann-pressl@pleys-
tein.de  

Maria Herrmann-
Preßl 

Bauhof-Teamleiter (stellv. 
Wasserwart) 

0 17 5 / 72 61 77 7  Tobias Dunkl 

Bauhof (Wasserwart) 0 17 5 / 72 78 61 5    Thomas Schaller 

Bauhof (Abwasser) 0 17 5 / 72 78 84 3  Max Ertl  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:poststelle@pleystein.de
mailto:ggschwindler@pleystein.de
mailto:BKreuzer@pleystein.de
mailto:mfriedl@pleystein.de
mailto:tstoehr@pleystein.de
mailto:cgatzky@pleystein.de
mailto:vzetzl@pleystein.de
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Letzter Termin für redaktionelle Beiträge: 31. März 2025. 

 

 

Zum Schluss 

 

Unser Gemeindeblatt soll sich weiterentwickeln! Daher schreiben oder sagen Sie uns, was 

wir verbessern können. 

Für die nächste Ausgabe schicken Sie Ihre Vorschläge über Beiträge und Berichte bitte bis 

spätestens 31. März 2025 an folgende Emailadresse: 

BKreuzer@pleystein.de 

Beiträge können auch per Brief persönlich im Rathaus Pleystein oder per Postkasteneinwurf 

an den Rathäusern der Verwaltungsgemeinschaft Pleystein eingereicht werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle Einsender und Mithelfer! 

 

mailto:poststelle@pleystein.de
http://www.georgenberg.de/
mailto:poststelle@pleystein.de
mailto:BKreuzer@pleystein.de

